
 

 

Anmeldung: 
Es wird um rechtzeitige Anmeldung bis zum 
01.11.2019 unter der Fax-Nr. 0385/52133920 
oder per E-Mail an alleen-mv@bund.net gebeten. 
 

Tagungsgebühr: 
25,00 € für Bio-Verpflegung und Tagungsmappe 

 

 
Ort: Veranstaltungszentrum des 

Landeskontrollverbandes für 
Leistungs- und Qualitätsprüfung 
- Viehhalle - 
Speicherstraße 11 
18273 Güstrow 

 
Termin: 06.11.2019 

Beginn: 09:30 Uhr 

Ende 17:00 Uhr 

 

Kontakt: 

BUND Landesverband Mecklenburg-Vorpommern 

Frau Katharina Dujesiefken 

Wismarsche Straße 152 

19053 Schwerin 

Tel. 0385 5213390 

Fax 0385 52133920 

E-Mail: alleen-mv@bund.net 

 

Die Tagung wird vom BUND Mecklenburg-

Vorpommern in Kooperation mit dem Landesamt für 

Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-

Vorpommern ausgerichtet:  

www.lung.mv-regierung.de. 
 

Anfahrt zum Veranstaltungsort: 

Veranstaltungszentrum 
des LKV - Viehhalle - 
Speicherstraße 11 
18273 Güstrow 
 
 

 
Anreise: Vom Bahnhof aus rechts in die Speicher-
straße abbiegen, etwa 5 min Fußweg. Am Veran-
staltungsort stehen ausreichend Parkplätze kosten-
frei zur Verfügung. 
 

 
 
 

 

Alleentag Mecklenburg-Vorpommern 

15. Fachtagung des  

BUND Mecklenburg-Vorpommern 

in Kooperation mit dem LUNG M-V 

6. November 2019 in Güstrow  

Bahnhof 
Viehhalle 

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung durch die Norddeutsche 
Stiftung für Umwelt und Entwicklung (NUE) und der Bingo! Umweltlotterie 
Die Tagung ist Bestandteil des Projektes LIFE 15 GIE/PL/000959 TreeGreenInfa 
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Groß war der Schock für die Anwohner von Klein Kubitz, als 
2006 große Ahornbäume der Allee entlang der Dorfstraße bei 
einem Sturm umfielen. Dem großen engagierten Einsatz von 
Alleenpaten vor Ort ist es zu verdanken, dass sich nicht nur die 
Lücken in diesem Abschnitt, sondern auch an der gesamten 
Dorfstraße und weiter entlang der Ummanzer Chaussee bis 
nach Gingst allmählich füllten. 10 Jahre ist diese Patenschaft 
jetzt alt, Grund um Rückschau zu halten und zu feiern.  

Die Statistik des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr 
weist 2018 erstmals seit 2014 wieder ein Plus an Pflanzungen 
aus. 2836 Bäume wurden gefällt und 4.423 Bäume an Bundes- 
und Landesstraßen neu gepflanzt. Besonders positiv ist, dass 
alle drei Straßenbauämter zu diesem guten Ergebnis beigetra-
gen haben. Der BUND hofft sehr, dass der positive Trend auch 
in den kommenden Jahren anhält. Das Zitat des Ministers für 
Infrastruktur, Christian Pegel: „Die charakteristischen Baumrei-
hen, die vielerorts das Landschaftsbild prägen, gehören längst 
zu den Sehenswürdigkeiten Mecklenburg-Vorpommerns. Mit 
unserer Arbeit wollen wir diese auch für künftige Generationen 
bewahren“, ist deshalb für uns von besonderer Bedeutung. 

Neben der Pflanzung ist eine fachgerechte Pflege der alten 
Bäume und eine kontinuierliche Jungbaumpflege dringend 
notwendig. Von der Straßenbaubehörde wurden dafür 2018 an 
Bundes- und Landesstraßen ca. 2,7 Millionen Euro aufgewen-
det. Doch auch wie gepflanzt wird, ist entscheidend für eine 
gute Entwicklung der Bäume entlang unserer Straßen. Deswe-
gen werden Pflanzfehler und abiotische Schäden bei Jung-
baumpflanzungen Thema der Tagung sein.  

Über die Situation bei Nachpflanzung und Pflege entlang der 
Kreis – und Gemeindestraßen kann das Ministerium für Land-
wirtschaft und Umwelt berichten und auch, inwieweit der 
Alleenfonds als finanzielle Hilfe von den Kreisen und Gemein-
den genutzt wurde. Interessant ist auch, die Bedeutung von 
Nachanpflanzungen in Alleen aus der Sicht des Naturschutzes 
zu betrachten. 

Die neuen Baumkontrollrichtlinien und Baumschutz auf Bau-
stellen werden weitere Themen sein.  

Abschließend wird am Beispiel der Sanierung der Stör-
Wasserstraße in der Lewitz mit einer Eichen-Allee gezeigt, dass 
eine Dammsanierung mit Erhalt des Baumbestandes möglich 
und sogar sinnvoll ist. Erst umfangreiche Proteste haben dazu 
geführt, dass Bäume erhalten blieben und die notwendigen 
Arbeiten an den Dämmen mit einem Baumsachverständigen 
abgesprochen werden mussten. Ein Vortrag zeigt die Ergebnis-
se der Planungen, Probleme und Lösungen bei der Umsetzung. 

ALLEENTAG MECKLENBURG - VORPOMMERN 

15. FACHTAGUNG DES  
BUND MECKLENBURG-VORPOMMERN 
IN KOOPERATION MIT DEM LUNG M-V 

6. November 2019 
- Viehhalle - 

Speicherstraße 11 
18273 Güstrow 

 

 

Programm 

09:30 Uhr Moderation und Begrüßung 
Katharina Dujesiefken, 
Referentin Baum- und Alleenschutz des  
BUND Mecklenburg-Vorpommern 

09:40 Uhr Grußwort 
Dr. Till Backhaus 
Minister für Landwirtschaft und Umwelt M-V 

10:00 Uhr 10 Jahre Alleenpatenschaft Freie Schule 
Dreschvitz – Dorfstraße Klein Kubitz 

 Silke Stephan, Alleenpatin Rügen 

10:20 Uhr Rückblick 2018, Fällungen und Pflanzung an 
Bundes- und Landesstraßen in Mecklenburg-
Vorpommern  
Holger Münch, Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr Mecklenburg-Vorpommern  

10:45 Uhr Diskussion 

11:00 Uhr Die Bedeutung von Nachanpflanzungen in  
Alleen Deutschlands aus dem Blickwinkel des 
Naturschutzes unter besonderer Berücksichti-
gung des Alleenfonds in Mecklenburg-
Vorpommern 
Dr. Ingo Lehmann, Ministerium Landwirtschaft 
und Umwelt 

11:45 Uhr Diskussion 

12:00 Uhr Mittagspause 

 

13:00 Uhr Pflanzfehler und abiotische Schäden bei Jung-
baumpflanzungen 
Roland Jeschke, Flügel GmbH,  Standort 
Schwerin  

13:45 Uhr Diskussion 

14:00 Uhr Stand der Überarbeitung der neuen FLL- 
  Baumkontrollrichtlinien  

 Prof. Dr. Dirk Dujesiefken, Institut für Baum- 
 pflege, Hamburg  

14:30 Uhr Diskussion 

14:45 Uhr Kaffeepause 

15:15 Uhr Baumschutz auf Baustellen, Normen und Re-
gelwerke in Deutschland  

 Dr. Horst Stobbe, Institut für Baumpflege, 
Hamburg 

15:45 Uhr Erhalt von Altbäumen auf Dämmen - Konflikte 
– Lösungen – Umsetzung am Beispiel der  
Stör-Wasserstraße  

 Katharina Dujesiefken, BUND M-V und Frank 
Christoph Hagen, HAGEN Baumbüro GmbH  

16:30 Uhr Diskussion  

Ende der Veranstaltung gegen 17:00 Uhr 

Wir wünschen allen Teilnehmenden eine  
interessante Tagung mit lebhaften und anregenden 
Diskussionen. 
 


